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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV 1861 Wilhelmsdorf : 1. FC Sachsen 1953 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Uttendorfer macht den Sack zu

Als Birgit Büchler ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein
deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den ASV 1861
Wilhelmsdorf besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der ASV
1861 Wilhelmsdorf, vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielerinnen, meist auf
verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Hochreuther und Büchler, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatten Steger / Heilscher letztlich an der Hand,
um sich gegen Landshuter / Uttendorfer durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Kleber / Pinzer verloren ihr Match gegen
Hochreuther / Büchler unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Carina Steger hatte dann gegen
Martina Uttendorfer bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme und bestätigte damit die ihr auf
dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Gerlinde
Heilscher bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Vera Landshuter noch ab und
quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
an die Tische trat. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Ingrid Kleber und Birgit Büchler, bevor
die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Finja
Pinzer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Luzie Hochreuther. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. So gut wie
gewonnen schien danach das Spiel von Carina Steger gegen Vera Landshuter, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Vera Landshuter jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:9, 11:7, 10:12, 6:11, 8:11. Ein Satz reichte nicht, weshalb Gerlinde Heilscher die
Partie gegen Martina Uttendorfer, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3
verlor. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig
fest. Ingrid Kleber gegen Luzie Hochreuther hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Finja Pinzer letztlich im Repertoire, um Birgit Büchler final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 6:11, 7:11, 7:11. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der ASV 1861 Wilhelmsdorf am 13.01.2023 gegen die DJK
Obermässing versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 07.01.2023 gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim mitnehmen.

 Statistik:
 ASV 1861 Wilhelmsdorf
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Doppel: Steger / Heilscher 1:0, Kleber / Pinzer 0:1 
Einzel: C. Steger 1:1, G. Heilscher 0:2, I. Kleber 0:2, F. Pinzer 0:2 

 1. FC Sachsen 1953
Doppel: Landshuter / Uttendorfer 0:1, Hochreuther / Büchler 1:0 
Einzel: V. Landshuter 2:0, M. Uttendorfer 1:1, L. Hochreuther 2:0, B. Büchler 2:0


